
Anmelderekord für den Uristier-Cup
Geräteturnen | Samstag und Sonntag, 20. und 21. Mai

Über 210 Turner aus der 
ganzen Schweiz werden sich 
am Uristier-Cup in der 
Kollegi-Turnhalle in Altdorf 
messen. Turnkost vom 
Feinsten ist garantiert.

Zum siebten Mal wird dieses Jahr der 
Uristier-Cup ausgetragen. Die vielen 
positiven Rückmeldungen der vergan-
genen Jahre haben die Verantwortli-
chen des Geräteturnzentrums Schatt-
dorf motiviert, eine erneute Auflage 
zu organisieren. Am Samstag und 
Sonntag, 20. und 21. Mai, geben sich 
über 210 Turner aus der ganzen 
Schweiz ein Stelldichein. Dieser Wett-
kampf wird in der Turnhalle der kan-
tonalen Mittelschule in Altdorf ausge-
tragen. Das Trainingszentrum Schatt-
dorf wird sich selber mit 17 Athleten 
an diesem Wettkampf präsentieren. 
Seit anfangs Jahr ist ein neunköpfiges 
Organisationskomitee unter dem Prä-
sidium von Urban Renggli an der Vor-

bereitung dieses Events. Die Arbeiten 
laufen auf Hochtouren.

Hochkarätige Turner am Start
Aufgrund des Teilnehmerfeldes kann 
den Besucherinnen und Besuchern 
Turnkost vom Feinsten garantiert 
werden. Denn auch in diesem Jahr 
sind hochkarätige Turner am Start. 
Gekrönt wird der Uristier-Cup dieses 
Jahr erneut mit dem Winners-Final. 
Darin messen sich die besten drei 
Turner pro Gerät in den Kategorien 5 
bis 7 und der Kategorie Herren. (e)

Die Urner Einsätze
Samstag, 20. Mai
Kategorie 4 (11.55 Uhr): Echser Sascha, Romano 
Gabriel. – Kategorie 5 (13.05 Uhr): Neff Andres, 
Arnold Robin, Gamma Moritz. – Kategorie 6 
(15.45 Uhr): Epp Nino, Epp Nando, Furrer Cyril, 
Bissig Claudio.

Sonntag, 21. Mai
Kategorie 3 (9.25 Uhr): Muoser Lars. – Kategorie 
2 (10.50 Uhr): Favre Lenny, Gisler Gian-Luca, Ar-
nold Noel. – Kategorie 1 (12.15 Uhr): Wjugin Ti-
mur, Droese Ben, Feser Leon, Gisler Matteo.

Zweimal Gold und fünf Auszeichnungen
Geräteturnen | Athleten des TZ Schattdorf am Weggere-Cup in Brittnau (AG)

Der Weggere-Cup erfreut 
sich in der Geräteturnszene 
grosser Beliebtheit. Das 
Abschneiden der Urner zum 
Saisonauftakt am vergange-
nen Wochenende war sehr 
erfreulich.

Mit Spannung sahen die Turner und 
das ganze Leiterteam unter der Füh-
rung von Erich Zberg diesem ersten 
nationalen Wettkampf entgegen. Mit 
dem erfahrenen Leiter Adi Richiger 
und den beiden Wertungsrichtern 
Erich Zberg und Reto Baumann reis-
ten die Turner der Kategorien 4, 5 
und 6 des Trainingszentrums (TZ) 
Schattdorf am Samstag, 29. April, ins 
Aargau.

K4-Auszeichnung für Gabriel 
Romano und Sascha Echser
Für Gabriel Romano und Sascha 
Echser war es der erste nationale 
Wettkampf in der Kategorie 4. Am 
Reck, dem ersten Gerät, gelang Ga
briel Romano ein guter Start, der 
auch gleich mit der Note 9,10 belohnt 
wurde. Gabriel Romano zog den 
Wettkampf in gewohnter Manier 
durch. Einzig an den Schaukelringen 
musste er sich beim Abgang einen 
grösseren Abzug gefallen lassen (No-
te 8,45). Nichtsdestotrotz darf sich 
seine Leistung sehen lassen. Mit den 
Noten am Boden (8,70), beim Sprung 
(9,05), am Barren (8,65) und Reck 
(9,10) belegte er den ausgezeichneten 
7. Rang.
Auch Sascha Echser machte insge-
samt keine grösseren Fehler und hol-
te sich mit dem guten 10. Rang eben-
falls die Auszeichnung. Da und dort
gilt es, noch ein paar technische Feh-
ler zu verbessern. Aber die Grundba-
sis für die weitere Entwicklung ist
vorhanden. Adi Richiger ist mit den
Platzierungen der beiden K4-Neulin-
ge sehr zufrieden.

Andres Neff knapp am Podest 
vorbei
Die K5-Turner starteten am Reck. Lei-
der zeigt das gesamte Team zurzeit 
nur sehr mässige Leistungen an die-
sem unliebsamen Gerät. Dementspre-
chend schwach starteten die Turner in 
den Wettkampf. Andres Neff liess sich 
aber wie gewohnt nicht beirren und 
steigerte sich von Gerät zu Gerät. Mit 
der hervorragenden Sprungnote von 
9,50 qualifizierte er sich sogar fürs 
Championatturnen. Der schwache 
Start verhinderte aber einen Podest-
platz. Mit den Noten Boden (8,80), 
Ringe (8,90), Barren (9,20) und Reck 
(8,60) fehlten Andres Neff am Schluss 
nur 0,20 Punkte für die Bronzeme-
daille, und er musste sich mit dem 4. 
Platz begnügen. Die Auszeichnung 
durfte er aber mit nach Hause neh-
men. Moritz Gamma und Robin Ar-

nold waren zum ersten Mal im K5 im 
Einsatz. Moritz Gamma platzierte 
sich im 23. Rang (Barren 8,45), Robin 
Arnold im 25. (Boden 8,65). Beide 
Turner haben jedoch keine Punkte 
durch unnötige Fehler verschenkt.

Doppelsieg für Nando Epp und 
Nino Epp
Auch die K6-Turner starteten am 
Reck. Leider gelang Claudio Bissig der 
Start überhaupt nicht nach Wunsch. 
Insgesamt drei Stürze musste er ver-
zeichnen. Zum Glück blieb er von 
grösseren Blessuren oder gar einer 
Verletzung verschont. Umso besser 
gelang den beiden Epps der Start in 
den ersten Wettkampf. Nando und 
Nino Epp lieferten sich über den gan-
zen Wettkampf ein Kopf-an-Kopf-
Rennen, das an Spannung kaum zu 
überbieten war. Zum Schluss durften 
sich beide mit der genau gleichen 
Punktzahl von 45,90 die Goldmedail-
le umhängen lassen. Nando Epp hol-
te am Boden die Note 8,90, an den 
Ringen 9,05, beim Sprung 9,60, am 
Barren 9,10 und am Reck 9,25. Nino 
Epp erzielte die Noten Boden 8,80, 
Ringe 9,20, Sprung 9,45, Barren 9,15 
und Reck 9,30. Beide durften dank 
der tollen Übung am Sprung ins 
Championatturnen einziehen. Auch 
Cyrill Furrer zeigte einen guten Wett-
kampf und holte den tollen 5. Rang 
(Sprung 9,30). Der sehr gute 7. Platz 
von Claudio Bissig machte den etwas 
verkorksten Start am Reck wieder gut 
(Sprung 9,40). Beide K6-Turner durf-
ten die Auszeichnung entgegenneh-
men. Das Fazit nach dem ersten Wett-
kampf: Der Start in die neue Saison 
ist geglückt. Die gute Basis aus der 
Vorbereitungsphase hat sich ausge-
zahlt. Alle Turner dürfen mit ihren 
Leistungen zufrieden sein. Im Trai-
ningslager vom 1. bis 5. Mai auf dem 
Kerenzerberg können die Erkenntnis-
se aus dem Wettkampf analysiert und 
weiter daran gearbeitet werden. (e)

Die Geräteturner des Trainingszentrums Schattdorf mit ihren Leitern freuen sich 
auf den Uristier-Cup vom 20. und 21. Mai.� FOTO: ZVG

Die erfolgreiche Schattdorfer K6-Dele-
gation: (von links) Claudio Bissig (7. 
Rang), Nino Epp (1.), Nando Epp (1.), 
Cyrill Furger (5.).� FOTO: ZVG

2. Schlussrang für Kata-Senioren Damen
Karate | Zweites Swiss-League-Turnier der Saison

539 Sportlerinnen und 
Sportler aus 70 Klubs mit 
856 Starts nahmen am 
Karate-Swiss-League-Tur-
nier vom 29. und 30. April 
in Fribourg teil. 

Magdalena Zurfluh-Bolliger

Das Team der Taisho-Karateschule 
Luzern/Kriens/Altdorf machte sich 
frühmorgens auf den Weg ans zweite 
Karate-Swiss-League-Turnier der Sai-
son. Zwar sind die Athletinnen und 
Athleten der Taisho-Karateschule mit 
dem Turnierbetrieb bestens vertraut, 
und die Vorbereitung durch Trainer 
Toni Romano war optimal, aber auf 
unbekannte Komponenten im Tur-
nierbetrieb müssen die Teilnehmen-
den immer wieder gefasst sein. In sol-
chen Situationen sind Wettkämpfer 
gefordert, blitzschnell zu reagieren.

Neue Teamzusammensetzungen
Zum einem stellte Toni Romano an-
fangs Jahr die Teams neu zusammen. 
Nachdem in den Vorjahren bei den 
Teamdisziplinen noch ein Urner und 
ein Luzerner Team starteten, war dies 
aufgrund der Altersvorgaben nicht 
mehr möglich. Glücklicherweise war 
die neue Zusammensetzung für die 
Athletinnen und Athleten kein Pro
blem, da die Urnerinnen sowieso 
mehrmals wöchentlich im Swiss-
Olympic-Stützpunkt Luzern trainie-
ren. Zusätzlich zum normalen Trai-
ningsbetrieb besuchen die Kata-Teams 
jeweils freitags in Luzern ein Spezial-
training. Auch die Kumite-Wettkämp-
fer kommen in den wöchentlichen Ge-
nuss von ähnlich intensiven Trainings-
einheiten. In dieser Konstellation 
konnten die Teams bestens zusam-
menwachsen. Die neue Zusammenset-
zung harmonierte erstaunlich gut, was 

auch daran lag, dass die Stimmung 
ausgezeichnet war und die Teams ein-
ander unterstützen, wo immer nötig.

3. Platz für Emma Dillier
Dieser Spirit spiegelte sich in den 
Leistungen der Wettkämpferinnen 
und Wettkämpfer wider. So belegte 
das Team der Kata-Senioren Damen 
mit Emma Dillier (Schattdorf), Meret 
Helbling (Luzern) und Nathalie Künz-
le (Küssnacht am Rigi) den 2. Schluss-
rang. Das Kata-Team U18 Damen mit 
Moira Dillier (Schattdorf), Alessia 
Lao (Erstfeld) und Audry Pentassug-
lia (Luzern) mobilisierte nach der 
Niederlage um Platz 1 und 2 noch-
mals sein gesamtes Potenzial und si-
cherte sich den 3. Podestplatz. In der 
Kata Einzel U16 erkämpfte sich Fla-
vio Maiorano (Nebikon) den 3. Rang. 
Auch die Einzelwettkämpferinnen 
und -wettkämpfer erreichten im Ku-
mite Podestplätze. Bei den U14 (+47 

Kilogramm) stand Audry Pentassuglia 
auf dem 1. Platz. Andrés Acevedo 
(Horw) holte sich bei den U18 (–55 
Kilogramm) den 2. Platz und die 
Urnerin Emma Dillier platzierte sich 
bei den U21 (–68 Kilogramm) auf 
Rang 3. Ebenfalls zu würdigen ist die 
Leistung von Michael Unternährer 
(Merlischachen) im Kumite Einzel 
Herren, der bei den Senioren (–75 Ki-
logramm) den 3. Platz erreichte. Elio 
Romano, der verletzungsbedingt aus-
fiel, half beim Coaching seiner Team-
kolleginnen und -kollegen mit. Die 
Swiss-League-Turniere sind ein wich-
tiger Bestandteil des Turnierjahres, da 
die Resultate über die Teilnahme an 
den Schweizermeisterschaften ent-
scheiden. Die Ippon-Shobu-Schwei-
zermeisterschaften werden am 11. Ju-
ni in Bern ausgetragen. Bis zu diesem 
Zeitpunkt wird Toni Romano seine 
Schützlinge erneut bis an ihre Gren-
zen fordern.

Die erfolgreichen Wettkämpferinnen der Taisho-Karateschule Luzern/Kriens/Alt-
dorf am Swiss-League-Turnier in Fribourg: (von links) Alessia Lao, Emma Dillier, 
Nathalie Künzle, Meret Helbling, Moira Dillier, Audry Pentassuglia. � FOTO: ZVG

FC Altdorf strebt 
nächsten Erfolg an
Fussball | Vorschau

Am Samstag um 18.00 Uhr trifft das 
Fanionteam des FCA auswärts auf 
Stans. Nach sechs Siegen aus sechs 
Spielen könnte es den Altdorfern 
kaum besser laufen. – Die 2.-Liga-Sai-
son geht langsam in die Schlusspha-
se, es stehen noch fünf Spieltage auf 
dem Programm. 15 Punkte hatten die 
Altdorfer nach der Vorrunde auf 
ihrem Konto, jetzt sind es bereits 33. 
Mit diesem Punktestand liegt Gelb-
Schwarz auf dem 3. Tabellenrang. Der 
FC Gunzwil, auf Rang 2, weist gleich-
viele Zähler auf, hat aber noch eine 
Partie mehr auszutragen. 

Siegesserie fortsetzen
Vergangenen Sonntag konnte der 
FCA seine Ungeschlagenheit bewah-
ren mit dem 1:0-Heimsieg gegen Äge-
ri. Auch diesen Samstag, im Auswärts-
spiel gegen Stans, wollen die Urner, 
dass ihre Siegesserie nicht abreisst. 
Keine guten Erinnerungen haben sie 
aber an das Hinspiel auf der Schüt-
zenmatte. In der Nachspielzeit konn-
ten die Nidwaldner die Begegnung zu 
ihren Gunsten entscheiden. Die Stan-
ser überzeugen in der Rückrunde 
noch nicht, zu Buche stehen ein Sieg 
und ein Unentschieden. Oft mussten 
sie sich knapp geschlagen geben. Die 
Mannschaft steht momentan auf Platz 
4 mit 27 Punkten. Sie verfügt über tor-
gefährliche Offensivkräfte. Mit 38 er-
zielten Toren weist sie den zweitbes-
ten Wert der Liga auf. Altdorf wird be-
strebt sein, seine defensive Stabilität 
unter Beweis zu stellen und in der Of-
fensive Torgefahr auszustrahlen, wie 
es bereits gegen Ägeri gelang. Das 
Trainerteam hat fast den kompletten 
Kader zur Verfügung. Calderon Ma-
vembo ist nach einer Gelb-Sperre zu-
rück an Bord, dafür darf Mourad Ali 
wegen einer Gelb-Sperre nicht mit da-
bei sein. Der Einsatz des seit einigen 
Wochen verletzten Joël Ndombele ist 
noch ungewiss. (pz)

FUSSBALL

Hoher Auswärtssieg 
gegen Leader
Die B-Junioren des FC Altdorf hat-
ten am vergangenen Sonntag kei-
ne Mühe, den aktuellen Tabellen-
führer Küssnacht/Weggis zu besie-
gen. Von Anfang an dominierten 
die Gäste das Spielgeschehen. Der 
überragende Samuel Baumann 
stellte mit zwei Treffern frühzeitig 
die Weichen zum Sieg. Zur Pause 
stand es 3:0, nachdem Mariano 
Prandi einen weiteren Treffer er-
zielt hatte. Nach je einem weiteren 
Tor von Mariano Prandi und Sa-
muel Baumann sowie nach Toren 
von Jonathan Lao und Mike Gam-
ma hiess es 7:0. Ein Eigentor kurz 
vor Schluss sicherte dem Heim-
team den Ehrentreffer. (pz)

Ed-Junioren holen 
ersten Erfolg
Im dritten Spiel der Saison trafen 
die Ed-Junioren des FC Schattdorf 
auswärts auf Kriens. Die Urner 
hatten mehr Spielanteile und gin-
gen 1:0 in Führung. Kurze Zeit 
später konnte das Heimteam aus-
gleichen. Daraufhin war die Par-
tie sehr ausgeglichen. Unerwartet 
gelang den Kriensern die 2:1-Füh-
rung. Der Ausgleich erfolgte rasch, 
und die Schattdorfer führten kur-
ze Zeit später mit 3:2. Noch vor 
der Pause gelang es Kriens, das 
3:3 zu schiessen. Nach dem Sei-
tenwechsel spielten die Schattdor-
fer weiter nach vorne. Dennoch 
gelang Kriens das 4:3. Schattdorf 
glich aber das Spiel wieder aus. 
Dank guter Kondition gelang es 
dem Team von Kilian Gisler, Sepp 
BuRch und Bianca Bulgheroni, 
zwei weitere Tore zu erzielen und 
so das Spiel mit 6:4 für sich zu 
entscheiden. Die Ed-Junioren 
freuen sich aufs nächste Spiel 
gegen Littau. (mjo)
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